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Herzliche Einladung zum Besuch der Ausstellung
„… in meine Nächte drangen Ungeheuer …“ 
Von der Sehnsucht nach Frieden in Bildern vom Krieg
Die Ausstellung thematisiert Grundfragen wie Geburt, Tod, 
Liebe unter der Bedingung von Frieden und Krieg in ihren 
Wechselwirkungen. Krieg, Verbrechen gegen die Mensch-
lichkeit, aber auch der Wille, aus den mit diesen Fragen 
verbundenen Leiden Perspektiven für eine humanere Welt 
zu suchen.
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Begrüßung: Christhard-Georg Neubert, 
Kurator der Ausstellung und
Vorstand der Stiftung Christliche Kunst

Ausstellungsrundgang und Gespräch
mit Prof. Dr. Karl Eimermacher, Kulturwissenschaftler

Umtrunk
 
Zur Ausstellung ist ein Katalog für 15,– Euro erschienen 
mit Beiträgen von Eckhart Gillen, Karl Eimermacher, 
Christhard-Georg Neubert und Jörg Sandau

Mit freundlicher Unterstützung privater Leihgeber, 
der Stiftung Van Meeteren und der 
Kulturstiftung St. Matthäus Berlin


